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Liebe Wanderfreunde,

wir wünschen Ihnen in unserer schönen Voralpenland-

schaft viele unbeschwerte Wandererlebnisse. Bevor Sie 

die Wanderschuhe schnüren, möchten wir Ihnen noch ein 

paar wichtige Hinweise zum Heilklimawandern mit auf 

den Weg geben:

Heilklimawandern ist eine Form des Wanderns, das durch 

das therapeutisch anwendbare Klima mit seinen Reiz- 

und Schonfaktoren unterstützt wird und das Training der 

körperlichen Anpassungsfähigkeiten zum Ziel hat.

Der Heilklimapark Tölzer Land bietet eine große  

Auswahl an Wegen mit unterschiedlichen Längen- und 

Schwierigkeitsgraden für alle Ansprüche:

3 mit schattigen und sonnigen Abschnitten,

3 mit Steigungen und Gefällen,

3 in 600 bis 1350 m Höhe sowie 

3 im Wald oder in offener Landschaft.

Das besondere Heilklima in unserem Heilklimapark 
Tölzer Land entsteht durch eine einzigartige Kombi-
nation von Reizfaktoren wie Kälte- oder Höhenluft 
und Schonfaktoren wie die Reinheit der Luft. In diesem 
Wechselspiel und durch bewusstes Atmen entfaltet das 
Heilklima seine volle Wirkung. Beim Wandern kann 
diese Wirkung ganz natürlich verstärkt werden. 

Gesund durch Bewegung  
im besten Klima
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Tipps für das  
richtige Heilklima-Wandern
3 �Bevorzugen Sie Wanderungen in einer angenehm  

kühlen Umgebung. Vermeiden Sie stärkeres Schwitzen 
(Regulierung über die Bekleidung).

3 �Variieren Sie die Gehgeschwindigkeiten.

3 �Gehen Sie unter warmen Wetterbedingungen eher  
langsam, unter kalten eher zügig.

3 �Passen Sie die Wanderung an die Wetterverhältnisse an. 
Gehen Sie im Sommer bzw. bei Wärme eher im Schatten, 
im Frühjahr oder Herbst bzw. bei kühleren Temperaturen 
in der Sonne.

Wichtige Hinweise: 
Überschreiten Sie nicht die vom Kurarzt vorgegebene  
Gehgeschwindigkeit mit der entsprechenden Watt-Leistung 
(Leistung auf dem Fahrrad-Ergometer).

3 �Bitte achten Sie auf die aktuellen Wetterverhältnisse  
und Vorhersagen. 

3 �Und wenn Sie doch einmal länger brauchen als  
unsere empfohlene Zeit, machen Sie sich keine Sorgen.  
Die zu Grunde gelegte Heilklima-Ge(h)schwindigkeit  
beträgt 3km/h, aber jeder darf ganz nach seinem  
Wohlfühlfaktor wandern. 

Zu guter Letzt: 
Planen Sie Pausen ein: Das Heilklima wirkt auch ohne Be-
wegung durch bewusstes Atmen, durch leichte Winde und 
kühlere Temperaturen, aber auch durch das Tageslicht bzw. 
die Sonneneinstrahlung (Sonnenschutz nicht vergessen).
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BAD HEILBRUNN

Gästeinformation Bad Heilbrunn

Badstraße 3 | 83670 Bad Heilbrunn

Telefon 08046/18 89-22

www.bad-heilbrunn.de | info@bad-heilbrunn.de

Mehr Infos
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3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Vom Haus des Gastes starten wir 
wie bei der kleinen Bergrunde 
HK6 und nehmen den Weg in 
Richtung Wasserbehälter. Kurz 
davor zweigt ein Forstweg ab, 
der uns nun eine ganze Weile 
in östlicher Richtung durch den 
Wald führt. Nachdem wir den 
Stallauer Bach überquert haben, 
mündet der Weg in einen anderen 
Forstweg, der von der Talstation 
der Blombergbahn heraufführt. 
Wir biegen rechts ein und gehen 
in einer großen Kehre sanft berg-
an bis zum Blomberghaus. Hier 
kann man natürlich einkehren, 
die herrliche Aussicht genießen, 
den nahen Kletterwald oder den 
Kunstwanderweg besuchen.  
Als Anschlusstour bietet sich die 
Überschreitung vom Zwiesel und 
Stallauer Eck zurück nach Bad 
Heilbrunn an (über HK 9).

HK Verbindungsweg  
Bad Heilbrunn – Blomberg

BAD HEILBRUNN1

Bequemer, ruhiger Weg zum Hausberg  
mit seinen Attraktionen

 5 h 30 min

AU   11,6 km
Y 632 m  
I 632 m

Kondition	 PPPPPo
Technik	 PPoooo

SCHWER
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BAD HEILBRUNN

Wer noch Kraft und Ausdauer 

besitzt, kann vom Blomberghaus 

hinauf auf den Heiglkopf steigen. 

(Siehe HK 16) Dafür wird man 

mit einer gigantischen Aussicht 

über das Isartal belohnt.

TIPP
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3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Vom Haus des Gastes gehen 
wir durch den Kräuter-Erlebnis-
Park und folgen an der Schule 
auf dem Fußweg weiter dem 
Wörnerweg. Am Bauhof biegen 
wir rechts in den Schilcherholz-
weg ein, dann geht es links ins 
Gewerbegebiet und durch den 
Wald in den Ortsteil Ostfeld. 
Dort, links in den Ostfeldring, 
über einen Bach und durch ein 
Waldstück auf offene Wiesen. 
Hier halten wir uns rechts und 
erreichen bald sanft ansteigend 
den Weiler Wörnern. An der 
Weggabelung bleiben wir gera-
deaus, wandern entlang einer 
Almwiese, bevor es waldiger 
wird. 
Kurz bevor wir erneut auf 
eine Wiese gelangen, geht es 
rechts auf einen Pfad. Zuerst 
am Rand der Wiese entlang-

HK Zum Stallauer Weiher BAD HEILBRUNN

 2 h 25 min

AU   7,6 km 
Y 180 m  
I 180 m

Kondition	 PPoooo

LEICHT

2

Wiesen, Wälder und Weiler
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BAD HEILBRUNN

führend, taucht der Weg bald in 
den lichten Wald ein und neigt 
sich abwärts. Auf dem schma-
len, aber reizvoll angelegten 
Weg geht es in ein paar Kehren 
hinunter zum Stallauer Weiher. 
Uns rechts haltend erreichen wir 
den alten Gasthof Wiesweber an 
der Bundestraße. Kurz wandern 
wir auf dem Fuß- und Radweg 
nach rechts und dann geht es 
gleich erneut rechts in die kleine 
geteerte Straße, auf der wir, 
bald leicht aufwärts wieder nach 
Wörnern kommen. Hier treffen 
wir auf den Hinweg, dem wir 
kurz zurückfolgen. 
An der Abzweigung zum Ostfeld 
bleiben wir diesmal geradeaus, 
folgen dem Feldweg am Wald-
rand entlang zu den Häusern 
von Hub. Hier links auf der 

Zufahrtsstraße durch den Wald 
hinunter zu einem Fußweg. Wir 
folgen ihm nach rechts, biegen 
kurz darauf links nach Obermühl 
ab. Am Schluss wandern wir 
über Wiesen sanft ansteigend 
vorbei an der Kapelle „Maria am 
Weg“ und schließlich durch den 
Talweg zurück zum Ausgangs-
punkt.



12

3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Diese klassische, sehr reizvolle 
Wanderrunde ist auch für weni-
ger geübte Wanderer geeignet. 
Vom Haus des Gastes gehen wir 
nach Westen in Richtung Orts-
mitte. Vor dem Rathaus biegen 
wir rechts in den Abt-Walther-
Weg ein, passieren abwärts 
gehend noch ein paar Häuser 
und biegen an der nächsten 
Abzweigung rechts in Wiesen-
gelände ein. Bald führt der Weg 
steiler bergab durch den Wald. 
Gut, dass sich dieser Höhen-
unterschied auf dem Rückweg 
verteilt und somit bequem zu 
bewältigen ist. Bald erreichen 
wir den Schönauer Weiher mit 
seiner lauschigen Liegewiese, wo 
wir im Sommer baden können. 
(Achtung: keine Badeaufsicht!).

HK Zum Schönauer Weiher  BAD HEILBRUNN3

Unser Klassiker und Traumweg

 1 h 10 min

AU   4,2 km
Y 86 m  
I 86 m

Kondition	 Pooooo

LEICHT
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BAD HEILBRUNN

Das braune Moorwasser er-
wärmt sich schnell und ist 
übrigens sehr gesund. Der Wei-
terweg führt dann nach rechts 
über Wiesen zu einem Bach, den 
man entweder auf einer kleinen 
Brücke quert oder barfuß durch 
eine Furt (ein toller Naturspiel-
platz für Kinder). Dahinter fol-
gen wir rechts dem Feldweg zur 
Ramsau. Wenig später erreicht 
man das Gasthaus RamsAu, mit 
seinem idyllischen Wirtsgarten. 
Gegenüber des Gasthauses que-
ren wir erneut den Bach, steigen 
ein paar Stufen hinauf zu einem 
Bauernhof. Von dort zieht sich 

nach rechts ein sanft ansteigen-
der Weg vorbei an der Kapelle 
„Maria am Weg“ zum Talweg. 
Kurz davor erwartet uns noch 
ein besonders schöner Blick 
nach Norden ins Alpenvorland. 
Durch den Talweg sind wir dann 
schnell an unserem Ausgangsort 
zurück.

Im Sommer Badesachen 

nicht vergessen!

TIPP
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3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Wir starten am Haus des Gastes 
und gehen in westlicher Rich-
tung. Vor dem Rathaus biegen 
wir rechts in den Abt-Walther-
Weg ein, der bringt uns vorbei 
an der Parkvilla zur Adelheid-
straße. Hier kurz links und schon 
wieder rechts, wandern wir 
hinunter zum schön gelegenen 
Café Waldrast. Dahinter führt 
der Weg durch den Wald. Bald 
erreichen wir die Verbindungs-
straße nach Schönau, in die wir 
rechts einbiegen. Der Weiler mit 
seinen zwei Bauernhöfen trägt 
den Namen zu Recht. An den 
Höfen biegen wir links ab, den 
Hügel hinauf und wenden uns 
dann an einem Wegkreuz rechts 
in den Feldweg. Nach einem 
Wäldchen, wandern wir für we-
nige Schritte auf einem Fußweg 

HK Bad Heilbrunner Hausrunde   BAD HEILBRUNN4

Sonniger Genuss zwischen Reindlschmiede und Ramsau

  2 h 10 min

AU   7,9 km
Y 172 m  
I 172 m

Kondition	 PPoooo

LEICHT
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BAD HEILBRUNN

entlang der Straße und erreichen 
den Weiler Reindlschmiede. Die 
einstige Schmiede am Reindlbach 
gibt es heute nicht mehr. Dafür 
aber das gleichnamige Wirtshaus 
mit eigener Metzgerei. Wer sich 
davon nicht verführen lassen 
möchte, biegt, ohne die Straße 
zum Wirtshaus zu queren, rechts 
in den Feldweg ein. Dieser bringt 
uns bald stets in Bach Nähe 
durch Wiesen und kurze Waldab-
schnitte in den Ortsteil Ramsau. 
Hier wächst im Frühling der 
Bärlauch, auf bayrisch „Rams“. 
Der Blick in den Wirtsgarten des 
Gasthauses RamsAu macht die 
Entscheidung für eine genussvol-
le Einkehr leicht. Nach dem Gast-
haus folgen wir der Linkskurve 
der Straße, biegen dann rechts 
in die Straße (Schild Hammerl) 
ein und wandern geradewegs 
auf die Antoniuskapelle zu. Der 
Abstecher dort hinauf lohnt sich 

wegen der schönen Aussicht. 
Ein Platz zum Verweilen und 
Innehalten! Der Weiterweg biegt 
von der Straße rechts ab und wir 
wandern leicht aufwärts zum 
Weiler Hub. Weiter in Wander-
richtung passieren wir die Häu-
ser und wandern am Waldrand 
entlang. Noch einmal geht es 
über eine Linkskurve aufwärts 
über Felder, dann zweigt auf 
dem offenen Wiesengelände ein 
Weg nach rechts ab. Diesem fol-
gen wir durch ein Waldstück und 
über eine Brücke zum Ortsteil 
Ostfeld. Weiter an der nächsten 
Straße rechts und dann gerade-
aus durch den Wald erreichen 
wir wieder Bad Heilbrunn. Wir 
überqueren die Straße ein Stück 
nach links in die Adalbert-Stif-
ter-Straße, die uns geradeaus 
bleibend zum Kräuter-Erlebnis-
Park führt, damit kehren wir zum 
Ausgangspunkt zurück.



16

3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Ein landschaftlich wunderschö-
ner Weg, an dessen Endpunkt 
besondere Ausblicke warten! 
Startpunkt ist das Haus des 
Gastes. Von hier gehen wir kurz 
in östlicher Richtung entlang 
der Straße, biegen dann aber 
gleich nach links in den Talweg 
ab. Am Bildstock halten wir uns 
rechts und folgen dem sanft 
abfallenden Weg, der uns erste 
schöne Aussichten nach Norden 
über das Alpenvorland schenkt. 
Vor dem Bauernhof in Obermühl 
biegen wir nach links ab. Ein 
paar Stufen hinab und über den 
Bach und wir stehen vor der 
Entscheidung: einkehren oder 
weitergehen? Allzu verlockend 
liegt der idyllische Wirtsgarten 
des Gasthauses RamsAu direkt 
gegenüber. 

HK Panoramaweg    BAD HEILBRUNN5

Hügeliger Wanderspaß zum Aussichtspunkt

 2 h 00 min

AU   7,1 km
Y 130 m  
I 130 m

Kondition	 PPoooo

LEICHT
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BAD HEILBRUNN

Wer der Versuchung wider-
steht, hält sich links, um gleich 
hinter dem Wirtshaus rechts 
abzubiegen. An einem Island-
pferdehof vorbei beginnt, einmal 
am Wegkreuz links haltend ein 
wunderschöner Wegabschnitt, 
auf dem wir meist völlig einsam 
unterwegs sind! Leicht auf und 
ab überqueren wir bald einen 
Bach. Ein Anblick wie aus dem 
Bilderbuch. Nach einer Linksbie-
gung führt der Weg auf der Son-
nenseite des Waldrandes vorbei 
und dann leicht rechts über die 
Wiese hinauf zu einer Rastbank, 
dem Aussichtspunkt. 

Zurück zur Ramsau nehmen wir 
den gleichen Weg. Jetzt geht es 
rechts weiter, dann links zum 
Schönauer Weiher, wo man im 
Sommer im gesunden Moorwas-
ser baden kann. Der letzte Ab-
schnitt nach Bad Heilbrunn hin-
auf ist etwas steiler, führt aber 
angenehm schattig im Wald. Bei 
den ersten Häusern halten wir 
uns links und erreichen bald den 
Ausgangspunkt.
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3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Diese nicht allzu anstrengende 
Wanderung führt durch schönen 
Bergwald, ideal für wärmere 
Sommertage. Wir starten an der 
Gästeinformation, gehen die 
Birkenallee in südlicher Rich-
tung zum Kreisverkehr an der 
Bundesstraße. Durch die Unter-
führung geht es auf der anderen 
Seite auf einer schmalen Teer-
straße an den letzten Häusern 
vorbei zu einem Trinkwasser-
speicher. Dahinter taucht der 
Weg in den lichten Bergwald ein, 
wendet sich bald nach rechts 
und überquert den Schellen-
bach. Ein schmaler, schöner 
Steig zieht mit kurzen steileren 
Abschnitten aufwärts. Es dauert 
eine Weile bis wir die Forst-
straße erreichen. Hier haben wir 
den Höhepunkt unserer kleinen 
Bergtour erreicht. 

HK Kleine Bergrunde    BAD HEILBRUNN6

Rauschender Schellenbach im schattigen Bergwald 

  1 h 20 min

AU   4,5 km
Y 210 m  
I 210 m

Kondition	 PPoooo

LEICHT
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BAD HEILBRUNN

Für uns geht es nun links bis 
wir wieder den Schellenbach 
erreichen. Jetzt über die Brücke 
und dann folgen wir links der 
Forststraße immer am rauschen-
den Bergbach entlang. Nach ein 
paar Kurven verlassen wir den 
breiten Weg und biegen rechts 
auf einen Pfad ein, der uns hin-

auf zum Marienbild führt. Nach 
dem Marienbild überqueren wir 
eine weitere Forststraße und ge-
hen weiter bis zum ehemaligen 
Gasthaus Bierhäusl, heute eine 
Pizzeria. Hier nach links bis zur 
Unterführung und zurück zum 
Haus des Gastes.
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3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Vom Haus des Gastes wandern 
wir nach Westen zum Rathaus 
und biegen kurz davor rechts 
in den Abt-Walter-Weg ein, am 
Ende geht es rechts. Wenn wir 
den Wald erreichen, geht es links 
auf einem Pfad abwärts in die 
Schönau. Dort kurz der Straße 
aufwärts folgen und dann am 
Wegkreuz rechts zur Reindl
schmiede. Hier überqueren wir 
die Straße und biegen links 
zum Gasthaus ein. Die Einkehr 
merken wir uns für den Rückweg, 
hier kommen wir später wieder 
vorbei. Nun geht es auf der 
Straße zum Weiler Kiensee. Dort 
biegen wir links in die nächste 
Straße ein, passieren bald die auf 
einem kleinen Hügel thronende 
Kapelle und dann geht es rechts 
zwischen den Bauernhöfen 

HK Loisachrundweg      BAD HEILBRUNN7

Wasser Marsch! Viel Spaß an Bächen und der Loisach

  4 h 10 min

AU   12,6 km
Y 210 m  
I 210m

Kondition	 PPoooo

MITTEL
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BAD HEILBRUNN

hindurch auf einen Feldweg. 
Idyllisch wandern wir nun über 
Feuchtwiesen, bald in der Nähe 
des Reindlbachs, den wir später 
überqueren. Dann wendet sich 
der Weg nach rechts, wird zu 
einem schmalen Fußweg und 
bald sind wir an der Loisach, 
der wir folgen. Einige sonnige 
Kiesbänke laden zum Rasten 
ein, bei niedrigem Wasserstand 
kann man sich im Sommer in der 
Loisach erfrischen. Wenig später 
verlassen wir den Fluss nach 
rechts und erreichen eine kleine 
Straße, der wir kurz nach links 
folgen. Nach ein paar Häusern 
biegen wir rechts von der Straße 
ab und halten uns kurz darauf 
erneut rechts. Jetzt sind wir auf 
dem ehemaligen Bahndamm 
der Isartalbahn unterwegs und 

kommen über Kiensee wieder 
zur Reindlschmiede.
Nach der Einkehr queren wir wie 
beim Hinweg erneut die Straße, 
dann halten wir uns links auf 
den Verbindungsweg in Richtung 
Ramsau. Auf halbem Weg geht es 
rechts, über den Stallauer Bach 
zum Schönauer Weiher. Hier 
können wir noch einmal das an-
genehme Moorwasser genießen, 
bevor wir hinter dem Weiher 
links mit einem Anstieg zurück 
zum Ausgangspunkt gelangen.

Schöne Rundwanderung, 

die ideal für Familien 

geeignet ist.

TIPP
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3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Dieser Weg ist die Verbindung 
zu den Heilklimawanderwegen 
im Bereich Kochel am See. 
Ausdauer und Kondition sind 
für die lange Strecke und die 
Höhenmeter Voraussetzung. Wir 
starten am Haus des Gastes und 
gehen nach Süden entlang der 
Birkenallee. Am Kreisverkehr 
unterqueren wir die Bundes-
straße und gehen den Berg-
hang hinauf. Weiter oben, nach 
einigen Kehren, haben wir an 
einer Brücke die Höhe erreicht 
und der Weiterweg wendet sich 
nach rechts, zunächst immer auf 
der Höhe bleibend. Schließ-
lich steigen wir rechts nach 
Obersteinbach hinab. Auf dem 
Sträßchen nach links und über 
die Brücke, biegen wir kurz 
darauf am Wegkreuz links ab 

HK �Höhenweg Bad Heilbrunn - 
Kochel am See

BAD HEILBRUNN8

Mit Moor- und Bergblicken südwärts 

  7 h 30 min

AU   18,4 km
Y 551 m  
I 551 m

Kondition	 PPPPPP

SCHWER
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3 Startpunkt/Parken
Haus des Gastes, Wörnerweg 4
GPS: 47.748416, 11.458629

3 Anfahrt
Über die B472 nach Bad Heil-
brunn, Ausfahrt am Kreisver-
kehr, Wanderparkplatz am 
Kursaal/Wörnerweg

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
nach Bad Tölz, weiter mit dem 
Bus Linie Bad Tölz – Kochel.

3 Die Tour 
Startplatz für die Wanderung, 
die eine gute Kondition erfordert, 
ist das Haus des Gastes. Zunächst 
geht es in östlicher Richtung wie 
bei HK 2 immer sanft ansteigend 
nach Wörnern. Dort bleiben wir 
geradeaus, weiter ansteigend 
und folgen dem Weg hinauf zum 
Buchberg. Der erste „Gipfel“ auf 
gerade einmal 800 Meter Höhe 
bietet einen unerwartet schönen 
Blick. Nun heißt es aufpassen, die 
Beschilderung leitet vom Haus 
unterhalb des Buchbergkreuzes 
kurz nach Norden. Dort beginnt 
links der Abstieg über einen Pfad, 
der uns nun in Kehren hinab zur 
Stallau leitet. Am Café Nirwana 
folgen wir links der Straße und 
queren dann durch die Unter-
führung die Straße zur Blom-
bergtalstation. Nun beginnt die 
eigentliche Bergetappe. Immer 

HK �Große Bergrunde       BAD HEILBRUNN9

Almen und Bergpanorama auf unserem Hausberg

  6 h 30 min

AU   15,8 km
Y 867 m  
I 867 m

Kondition	 PPPPPP

SCHWER
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der Beschilderung folgend gehen 
wir bergauf zum Blomberghaus, 
ideal für eine Einkehr. Lohnend 
ist der Kunstwanderweg, der vom 
Blomberghaus weiter aufwärts 
zur Bergstation der Bahn führt. 
Allerdings muss man diesen Ab-
schnitt dann auch wieder zurück. 
Oder wir gehen gleich weiter 
zum Zwieselgipfel, den wir nach 
einer weiteren halben Stunde er-
reichen. Bei klarem Wetter bietet 
sich ein großartiger Ausblick, der 
bis zu den Hohen Tauern reicht. 
Jetzt ist Zeit für eine ausgiebige 
Rast. Danach geht es weiter in 
westlicher Richtung zunächst 
über ein Almgelände hinab zu 
einem Sattel, dann durch Berg-
wald kurz bergauf zum Stallauer 
Kopf. Von hier aus leitet der Pfad 

weiter hinab zum Stallauer Eck, 
dem Heilbrunner Hausberg, 
den wir nach einem kurzen 
Gegenanstieg über eine Wiese 
erreichen. Ein weiterer schöner 
Ausblick, eine letzte Rast auf 
der Gipfelbank oder Wiese, dann 
tauchen wir in den Bergwald 
ein, durch den es nun ange-
nehm schattig bergab geht. Die 
Beschilderung leitet uns kurz 
über den Forstweg, den wir aber 
dann bald wieder in Richtung 
Bad Heilbrunn verlassen.

Die Blombergbahn 

erleichtert den Aufstieg.

TIPP
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3 Startpunkt/Parken
Parkplatz P4 an der  
Isarpromenade 
GPS: 47.762910, 11.551279

3 Anfahrt
Über die B 13 oder die B472 bis 
Ausfahrt „Bad Tölz–West“, Park-
platz an der Isar.

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
stündlich ab München nach Bad 
Tölz, weiter mit der Stadtbus-
linie 311 bis „Amortplatz“ bzw. 
„Lindenhof“. Von dort wenige 
Schritte zu Fuß zum Ausgangs-
punkt an der Isar. 

3 Die Tour 
Mit Blick auf den Kalvarienberg 
gehen wir ein paar Meter auf dem 
Isarwanderweg und kreuzen über 
den Isarsteg die Isar, dabei öff-
net sich der Blick auf die vielen 
Vogelbrutplätze im Isarstausee. 
Ein kurzer Anstieg bringt uns auf 
die Rückseite des Kalvarienber-
ges. Auf der Straße entlang ge-
hen wir am Tierheim vorbei zum 
Bad Tölzer Waldfriedhof, den wir 
links liegen lassen. Hier kreuzen 
wir die große Straße. 
Nun geht es einen schattigen 
Waldweg, den Faistweg hinauf, 
der auf den ersten 500 Metern 
ziemlich steil ansteigt. Auf die-
sem Weg bleiben wir und verlas-
sen dann auf der Ellbacher Höhe 
den Wald. Nach einem weiteren 
Waldstück überqueren wir die 
kleine Straße und folgen dem 
Feldweg, bis wir in Ellbach die 
Tölzer Straße erreichen. Dieser 
folgen wir nach links. 

HK Ellbach-Runde BAD TÖLZ15

Reizvolle Wanderung durch das Ellbacher Moor

  3 h 50 min

AU   11,6 km
Y 214 m  
I 214 m

Kondition	 PPPooo

MITTEL



29

�g�g�g

BAD TÖLZ

Die Beschilderung führt uns über 
die Bachstraße rechts hinunter 
ins Ellbacher Moor. Traumhaft 
ist der Blick auf die dahinterlie-
gende Bergkulisse! Ein gekiester 
Weg führt nun durch das Feucht-
gebiet mit seiner einzigartigen 
Fauna und Flora. Zu den Häu-
sern Mühlberg geht es wieder 
ein kurzes Stück steil hinauf, 
vorbei an den Fischteichen, und 
dann rechts wieder kurz berg-
ab, bis wir rechts entlang der 
Eisenbahnstrecke zum Naturfrei-
bad Eichmühle und damit wie-
der nach Bad Tölz gelangen. Wir 
folgen dem Ellbach, halten uns 
dann rechts (geradeaus geht es 
zum Bahnhof) und wandern quer 

über die „Roecklwiese“ auf dem  
Geokulturpfad. Ab der Eichen-
straße betreten wir wieder die 
geteerte Straße, überqueren die 
Dietramszeller Straße nach rechts 
in Richtung des kleinen Weges, 
der zum Alten Bahnhofsplatz 
führt. Weiter geradeaus über die 
Alleestraße hin zum Klammer-
weiher. An diesem kleinen Stadt-
weiher gehen wir entlang, folgen 
dem Weg, bis wir wieder auf den 
Faistweg kommen, den wir vom 
Hinweg bereits kennen. Erneut 
geht es zurück am Friedhof ent-
lang, über die Isar zu unserem 
Ausgangspunkt, dem Parkplatz 
P4.
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3 Startpunkt/Parken
Blomberg-Talstation an der B472
GPS: 47.747694,11.515991

3 Anfahrt
Über die B472, von Bad Tölz in 
Richtung Kochel, großer Park-
platz an der Blombergbahn 

3 ÖPNV 
Mit der Bayerischen Regiobahn 
stündlich ab München nach Bad 
Tölz, weiter mit dem Bus auf der 
Linie 392 Bad Tölz – Kochel zur 
Haltestelle „Blombergbahn“ 

3 Die Tour 
Gut 600 Höhenmeter Differenz 
liegen vor uns, zum Glück auf 
schattigen Wegen, die wir von 
der Talstation der Blombergbahn 
aus bewältigen. Im oberen Be-
reich erst öffnet sich der Wald 
und wir werden mit einem Pano
ramablick belohnt. Dafür halten 
wir uns vor dem Blomberghaus 

HK Blomberg – Heigelkopf BAD TÖLZ16

Vielseitige Bergtour mit hervorragenden Ausblicken

  4 h 50 min

AU   12,3 km
Y 677 m  
I 677 m

Kondition	 PPPPPo

SCHWER
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links und folgen dem Weg hinauf 
zur Bergstation des Blomberg-
sesselliftes, der identisch mit 
dem Kunstwanderweg ist. Hinter 
der Bergstation geht es vorbei an 
der Wackersberger Alm über den 
Blomberggipfel zum Heigelkopf, 
einem aussichtsreichen 360° Grad 
Panorama-Gipfel. Fast einmal he-
rum um den Heigelkopf folgen 
wir dem Weg hinunter, bis wir auf 

die Quellenstraße kommen. Hier 
biegen wir links ab und folgen 
der Straße ein paar Meter. Dann 
geht es rechts Richtung Dachs-
höhlen. Weiter wandern wir über 
die Wackersberger Höhen bis wir 
auf Höhe der Steinsäge zurück 
an die B472 gelangen. Hier führt 
links der Weg zurück zum Park-
platz. 





33

SonnershofSonnershof

Dachshöhle

BAD TÖLZ

Weg Richtung Höfen hinauf auf 
die Wackersberger Höhen. Über 
die Wiesen geht es zum Ortsteil 
Höfen, die Straße querend, wei-
ter nach Lehen. Mit einem Links-
Rechts-Knick folgen wir der be-
festigten Straße zur Waldherralm. 
Unterhalb der Gaststätte halten 
wir uns weiter auf einem idylli-
schen Wiesenpfad. 
Vorbei an der Pestkapelle geht es 
rechts zum Weiler Bach und dann 
kurz auf der Quellenstraße nach 
rechts weiter. 

Dann halten wir uns links Rich-
tung Hub und folgen der Beschil-
derung zu den Dachshöhlen. Am 
Sonnershof vorbei, bleiben wir 
in Wanderrichtung auf der Höhe. 
Dann queren wir nach links auf 
einer Brücke die B472, umrun-
den den Kogel, und erreichen 
abwärts den Kogelweg. Er führt 
uns am Kurpark entlang zur Lud-
wigstraße, auf der wir rechts den 
Ausgangspunkt erreichen.
























































































































